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mündet: „ JEsu/ meın Verlassen du wollst nıt mıt Verlassen rächen.“ Im nächsten
Gedicht dem 1te „Des JEsusleıins Wachstum. Kınds  Seufze erbıttet
der Dıchter Von Jesus, ıhm ebenfalls e1ie und geistlıche Weısheıiıt schenken.
uch das olgende Gedicht, ET War ihnen untertan‘, nımmt Jesus als Exempel
und mahnt den Betrachter ZUT Ehrfurcht gegenüber Gott und gegenüber den
ıhm VoN (Jott Vorgesetzten. Im etzten Gedicht wırd SuS der Ziıimmermann‘““
1m Horıiızont der Ersten und der Letzten ınge angerufen als derjen1ge, der 1m
Hımmel eın Haus für den Beter bereıtet hat Ist jJenes Ziel schon geWw1b, ist
der Weg dorthın eın Weg der Kreuzesnachfolge, auf welchem Chrıistus nıcht 1U

derjen1ge Ist, der das 1e spezıllsche Kreuz der Chrısten zımmert und tragen
auferlegt, sondern 6S auch tragen hılft

ber seinen lıteraturwıissenschaftlıchen und predigtgeschıichtliıchen Wert für
dıe Forschung hınaus ist dieser Doppelband mıthın auch eıne unerschöpfliche
undgrube Eınsıchten und Anstößen den Evangelıentexten des
KırchenJjahrs. Bırkens und Dılherrs Koproduktion ist e1in exzellentes e1ıspie
afür, Ww1e dıe In der rthodoxıie ıhrer ufte gekommene 1Dl1sSch-
christologische Hermeneutik eiINSCHALEIDBN: eiıner gründlıc. durchdachten und
fılıgran durchgeführten figürlıchen Schriftauslegung seelsorglıch, homıiletisc
und katechetisch nutzbar emacht werden konnte. Hıer wurde dıe Multimedialıtä
der Selbstoffenbarung Gottes In der In Chrıstı Menschwerdung und Passıon
kulmınıerenden Heıilsgeschichte kongenıal fortgeschrieben.
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on Von der ersten zweıbändıgen, noch VO Hänssler Verlag 1im Jahr
2000 besorgten Auflage, dıe schon jahrelang DUr noch antıquarısch erworben
werden konnte, hıeß CS, S1€e selen Andachtsbücher „der etIwas anderen Art‘
Das ält noch immer aufhorchen und rechtfertigt in jedem Fall eiıne ernsthafte
Beschäftigung mıt diesem Werk

Bo Giertz, geboren .August 1905, gestorben E Juh 99% in
Ööteborg, als Jugendlicher noch Atheıst, W drl eın weltweıt bekannter und
geachteter lutherischer Bıschof und christlıcher Schriftsteller ıIn chweden
In manchen Bücherregalen en WIr noch heute aus seinem bedeutenden
lıterarıschen cNalifien den übrıgens auch verfilmten oman „Und
etliches Hel auf den Fels‘® Als Schriftsteller Wl CFE CHS verbunden muiıt seinem
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deutschen Freund Edzard Schaper. Wır kennen ıhn als eınen konservatıven
Lutheraner, der nach der Entscheidung des schwedischen Parlaments und der
schwedischen Staatskırche, Frauen ZUT Ordınatıon zuzulassen. eın Führer der
Opposıtion In chweden wurde. Als Bıbelausleger hatte C: Ja zwıschen 976
und 982 elınen zwölfbändıgen ıbelkommentar herausgegeben. Was se1ıne
Spirıtualitä anbetrifft, wird VONh ıhm gesagl, da C4 In chweden pletistische
und hochkirchliche lutherische Theologıe zusammenzubrıingen suche. Wer
mıt seinem In chweden bereıts 973 erschıenenen Andachtsbu
Kristus lebt, merkt schnell, daß diese Beurteijlung des begnadeten Theologen
Jängst nıcht ausreıicht.

Nun hat der Verlag der Lutherischen Buchhandlung Heıinrich Harms 1ın To3
Oesingen alle Rechte für die Neuauflage erworben und einen schönen Neudruck
gewagt Gratulation! Neu ist Das bısher zweıbändıge Andachtsbu: ist Nun

In einem Band vereınt, die ist auch tür alte ugen lesbarer geworden,
bısher schmerzlıch enlende Bıbelstellenregister wurden hinzugefügt und 6S ist
ohl insgesamt eın Layout gelungen, das jeden Jag DCUu eiınerAndacht In der
Famılıe oder auch alleın ınlädt.

Eın Andachtsbuc der anderenArt! Was ist das Besondere den Andachten?
Eın einz1ıger Verfasser hat für jeden Tag des Kırchenjahres, also ah Advent,
eiıne Andacht geschrieben ohne adurch einseltig oder langweılıg werden.
Anderswo wiıird das manchmal auch vergeblich vermeıden versucht
dadurch. daß viele Autoren daran beteiligt SInd. Wenn sıch be1 BoO Gilertz
gelegentlıch Gedankengänge überschneıden, lernt iNan Jag für Jag fast
unbemerkt iImmer eın Stück gute lutherische Theologıe mehr:; CS ist und
bleıibt eben eın Werk ‚„„dus einem
Dıe Andachten sınd VO ersten bıs ZU etzten Wort wiırklıche echte
Bıbelauslegun: elnes Bıbelauslegers und zugle1ic Seelsorgers ohne Gags
und eschıchtchen., und doch wırd der Leser und der eter Sanz ktuell mıt
hineingenommen In das spannende bıblısche Geschehen, daß ‚lockerete”
/utaten LIUT storen und blenken würden. Sonst üblıche, manchmal auch
gewünschte Anwendungen und Lebensrezepte sucht INa vergeblich.
Man wırd auch Von einem schwedischen Bıschof keıne FEınbeziehung des
deutschen lutherischen Kırchenliedgutes In dıe Andachten erwarten dürfen,
zumal das Buch Ja auch ursprünglıch für schwedische Chrıisten geschrieben
wurde und auf ein1ge Besonderheıiten 1m schwedischen Kırchenjahr wırd
INan Urc spezıielle emerkungen hingewılesen.
Der Sprachstil VON Bo (Hertz oder des Übersetzers? (als Nıc  enner der
schwedischen Sprache iıch das nıcht beurteilen) ist keine altlıche
Kirchensprache, sondern o1bt sıch durchaus schnörkellos und modern. Als
ehemalıger Atheıst we1lß Bo Gilertz OTfenbar noch, W ds draußen, außerhalb
der Kırchenmauern los ist und w1e dort dırekt gesprochen wird, W ds$S WITr oft
längst VETSCSSCH en oder gal nıcht mehr wahrnehmen können.
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Miıt jeder Andacht wırd dıe utherısche Rechtfertigungslehre
durchbuchstabiert, dal3 1e den Leser WITrKIlıc begleıtet, Ja tformt. Wer mıt
diıesem Buch und seınen anspruchsvollen Andachten vielleicht
mehrmals Urc ein ırchen]ahr gewandert Ist, hat eine enge VoNn

UuNsSeTEIN lutherischen Glauben, enund Bekennen verinnerlicht und lernt
ob Jung oder alt täglıch, W ds das bedeutet: „Aus der ähe Gottes en  ..

Schade iınde ich, daß der Übersetzer wıederholt dıie Textfassung des
sogenannien „ökumenischen“ Glaubensbekenntnisses zıtiert. das CS

9’73 be1 Bo Gilertz noch nıcht gegeben hat Damıt wurden Begriıffe, w1e
7 B .„Hölle“ mıt .. Totenreich“ wiedergegeben. Ist CS möglıch, daß be1 der
Übersetzung AUus dem Schwedischen noch andere Verflachungen geschehen
sınd?
och eın Wort deneweıls hinzugefügten Gebeten Sıe SInd auch soweıt
s1e nıcht A4us den Psalmen und dem bıblıschen Gebetsschatz entnomme
sınd SCHAIIC und erzlich, besser: herzbewegende Gespräche mıt Gott,
dem ater, mıt seinem Sohn Jesus Chrıstus, dem Sünderheılan:! oder mıt
dem eılıgen Geilst, miıtbetbar WITrKI1IC jeden Der Verfasser chreıbt In
seinem Vorwort, da das „Amen“ Schlulz eiınes Gebetes Ööfter aDS1IC  ic
weggelassen worden sel, daran erinnern, da diese Gebete alle
genere persönlıche nlıegen erweıtert werden wollen und eıgenen
persönlıchen undenEınfügungen eiınladen. Es sınd also keıne Gebete
In festgefügten lıturgischen Formen. Sıe sınd fast jeder Stelle erweıterbar,
also auch wıieder eın besonderer Akzent dieser unvergleichlıchen Andachten

Johannes Junker


